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 L A N D E S P O L I Z E I D I R E K T I O N  W I E N

In kaum einem Beruf ist es 
wichtiger, die Arbeit auch 
als Berufung zu empfin-

den. Es freut mich sehr, heu-
te einige von denjenigen ken-
nenlernen zu dürfen, auf die 
das zutrifft. Menschen, die 
mit Herz und Seele bei der 
Sache sind und mit Einsatz-
bereitschaft für ihre Mitmen-
schen da sind“, sagte Innen-
minister Karl Nehammer am 
31. August 2020 anlässlich 
der Polizeigala zur Verlei-
hung der „133er-Awards“ im 
Wiener Rathaus. Zum 12. 
Mal wurden die „133er-
Awards“ von der Landespoli-
zeidirektion Wien und der Stadt Wien 
vergeben.  

Unter den Fest- und Ehrengästen 
waren neben Innenminister Karl 
Nehammer unter anderem Bürgermei-
ster Dr. Michael Ludwig, Mag. Helmut 
Tomac, Generalsekretär des Innenmi-
nisteriums, Landespolizeipräsident Dr. 
Gerhard Pürstl, die Landespolizeivize-
präsidenten General Dr. Michael Lepu-
schitz und Mag. Franz Eigner. 

 
Die Preise wurden in sechs Katego-

rien verliehen: „Newcomerin/Newco-
mer des Jahres“, „Besondere kriminal-
polizeiliche Leistung“, „Besondere 
Verdienste auf dem Gebiet der Präven-
tion, der Menschenrechte und des Op-
ferschutzes“, „Besondere Verdienste 
auf dem Gebiet der Verkehrssicher-
heit“, „Polizistin/Polizist des Jahres“ 
und „Polizeiliches Lebenswerk“. 

 
Newcomerin/Newcomer des Jahres. 

Mit diesem Award werden junge Kol-
leginnen und Kollegen bedacht, die 
sich bereits während ihrer Ausbildung, 
der Praxisphase oder in den ersten Mo-
naten/Jahren in den Polizeiinspektio-
nen oder sonstigen Dienststellen durch 
besonderes Engagement ausgezeichnet 
haben. Diesjährige Preisträgerin ist In-
spektorin Iris Hrabcik vom Stadtpoli-
zeikommando Simmering. 

 
Besondere kriminalpolizeiliche Leis -

tung. Revierinspektor Niko Frede vom 

Stadtpolizeikommando Simmering be-
kam den Preis, der an Exekutivbe -
dienstete verliehen wird, die durch be-
sonderes Engagement, durch langwie-
rige, komplexe Ermittlungen, aber 
auch durch akribische Faktensuche, 
außergewöhnliche Tatortarbeit und 
Spurensuche und kriminaltaktische 
Vorgehensweise herausragende krimi-
nalpolizeiliche Aufklärungserfolge er-
zielen konnten. 

 
Besondere Verdienste auf dem Ge-

biet der Prävention, der Menschen-
rechte und des Opferschutzes. Grup-
peninspektorin Petra Macho vom 
Stadtpolizeikommando Fünfhaus er-
hielt die Auszeichnung, die verliehen 
wird an Exekutivbedienstete, die sich 
über das dienstlich vorgegebene Maß 
hinaus um den Schutz der Menschen-
rechte oder die Gewährleistung des 
Opferschutzes verdient gemacht haben, 
oder besondere Leistungen auf dem 
Gebiet der Prävention erbracht haben. 

 
Besondere Verdienste auf dem Ge-

biet der Verkehrssicherheit. Revier -
inspektor Stefan Laller vom Stadtpoli-
zeikommando Favoriten wurde mit 
dem Preis ausgezeichnet, mit dem jene 
Polizistinnen und Polizisten geehrt 
werden, die einen speziellen Beitrag 
zur Steigerung der Verkehrssicherheit 
auf den Wiener Straßen leisten. Zum 
Beispiel Schutz von Kindern als Ver-
kehrsteilnehmer, sichere Mobilität von 

Senioren und Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen, 
Verminderung des Unfallrisi-
kos etc. 

 
Polizistin/Polizist des Jah-

res. Inspektorin Kathrin Ent-
ner vom Stadtpolizeikom-
mando Donaustadt erhielt 
den Preis, der für außerge-
wöhnliches Engagement, be-
sonders couragiertes Ein-
schreiten oder selbstloses 
Handeln von Polizeibedien-
steten verliehen wird. Die 
Gewinnerin oder der Gewin-
ner wird über ein Online-Vo-
ting gewählt. 

 
Polizeiliches Lebenswerk. Dieser 

„Ehrenaward“ für jahrzehntelanges En-
gagement und tadellose Dienstverrich-
tung wurde heuer an Gruppeninspektor 
Franz Neca, Abteilung Fremdenpolizei 
und Anhaltevollzug, verliehen. 

Das Lebenswerk kann ob der jahre-
langen Tätigkeit in besonders expo-
nierten Bereichen oder außergewöhnli-
cher Präventionstätigkeit wie auch 
durch den Aufbau und Betrieb einer 
neuen Abteilung oder der Entwicklung 
einer besonderen Ermittlungstechnik 
ehrungswürdig erscheinen. 

 
Weitere Preisträger. Gruppen -

inspektorin Ulrike Kniebernig und ihr 
Diensthund „Loris vom Heustadlwas-
ser“ wurden geehrt, weil sie im Mai 
2019 als erstes Team österreichweit die 
Einsatzfähigkeit im Spezialbereich 
„Personenspürhund“ erreicht hatten. 
„Loris“ ist der erste Personenspürhund 
der Landespolizeidirektion Wien. An-
ders als klassisch ausgebildete Fährten-
hunde folgen sie der Duftspur – dem 
Individualgeruch – eines Menschen.  
Das Team absolvierte seit Mai 2019 
zahlreiche Einsätze. 

Kontrollinspektor Markus Müller 
vom Stadtpolizeikommando Donau-
stadt wurde stellvertretend für die 
„Grätzl“-Polizistinnen und -Polizisten 
im Rahmen der GEMEINSAM.SI-
CHER-Initiative zum Thema „Kinder 
und Sicherheit“ geehrt.

Ausgezeichnete Arbeit  
Drei Polizistinnen und drei Polizisten erhielten den „133er-Award“ für ihren Einsatz im Dienste der  

öffentlichen Sicherheit. Die Preise wurde bei der Polizeigala im Wiener Rathaus verliehen.

Polizeigala: Karl Nehammer, Michael Ludwig, Gerhard Pürstl 
mit den ausgezeichneten Polizistinnen und Polizisten.


